
Israel mit Jordanien  
10 Tage mit Flug und Bus 
Termin: 20. – 29. Mai 2024 
Leitung:  Pfr. Mag. Erich Baldauf 
   
 
Eine Reise nach Israel und Jordanien ist eine Reise, die uns an unsere religiösen 
und kulturellen Wurzeln führt. 
Es ist eine Reise in großartige Naturlandschaften mit Steppen, Wüsten und 
blühenden Wiesen. 
Es ist eine Reise zu den drei großen monotheistischen Weltreligionen: Judentum – 
Christentum – Islam. 
Es ist eine Reise, die uns mit verschiedenen Konflikten, Kulturen und Menschen 
begegnen lässt.  
Es ist eine Reise, die Menschen verändert. 
Es ist eine Pilgerfahrt in ein „Heiliges Land“. 
 
1.Tag: Montag, 20. 05. 24 Flug von Zürich nach Ammann  
Transfer zum Flughafen. Flug von Zürich nach Ammann. Ankunft und Empfang am 
Flughafen. Quartierbezug in der Nähe von Gerasch.  
  
2. Tag: Dienstag, 21.05. 24 Jerash oder Gerasa liegt im Norden Jordaniens und 
etwa 40 Kilometer nördlich von Amman. Die antike Stadt Gerasa war Teil der 
sogenannten Dekapolis; die gut erhaltenen Ruinen sind heute eine 
Touristenattraktion.  
Danach fahren wir Richtung Süden zum Nebo. Auf dem Nebo haben wir einen 
wunderbaren Blick auf den Jordangraben und die gegenüberliegende judäische 
Wüste. In der biblischen Tradition soll Mose hier vor seinem Tod ins gelobte Land 
geschaut haben. Weiterfahrt über die Königsstraße nach Petra. Quartierbezug im 
Hotel.  
 
3. Tag: Mittwoch, 22.05. 24 Besuch von Petra   
Dieser Tag ist ein Wandern und Staunen durch eine Symphonie bizarrer Formen und 
Farben der Natur und dem Dunkel menschlicher Geschichte. Wir wandern oder 
reiten durch die dunkle Schlucht des Siq. Wanderung durch die Ausgrabungen, 
vorbei an vielen Grabkammern, wo heute manchmal Beduinen hausen bis wir das 
Zentrum erreichen. Übernachtung in Petra.   
 
4. Tag: Donnerstag, 23.05. 24 Grenzübergang Aqaba/Eilat – Timna – Arad 
Frühmorgens fahren wir zum Grenzübergang zwischen Jordanien und Israel bei 
Aqaba/Eilat. Wir besuchen Timna. Sie beherbergt eine Kupfermine, die die Ägypter, 
Salomo bis zum modernen Staat Israel verwendeten.  
Durch den Graben der kargen Arava fahren wir an verschiedenen Kibbuzen vorbei 
nach Arad.  
 
5. Tag. Freitag, 24.05. 24 Masada - Qumran – Baden im Toten Meer – Jerusalem  
Wir besuchen Masada, eine Festung in der Wüste Juda, die Herodes der Große 
ausbaute und die zum Rückzugsort der Zeloten beim jüdischen Aufstand wurde. 
Qumran, ein wichtiger Ort für die Essener, die im Neuen Testament Erwähnung 



finden. Dem Ort und der Umgebung verdanken wir die Funde vieler früher biblischer 
Schriften. Danach beziehen wir das Hotel in Jerusalem. 
 
6. Tag, Samstag, 25.05. 24 Jerusalem 
Wir beginnen auf dem Ölberg, über ihn ist König David vor seinem Sohn geflohen. 
Auf ihm hat Jesus nach der Tradition des Lukas das Vaterunser gelehrt – 
Vaterunserkirche – in „Dominus flevit“ werden wir an das Weinen Jesu über die 
Stadt Jerusalem erinnert – im Ölgarten gedenken wir jener Stunden, die Jesus nach 
dem Abendmahl betend mit den Jüngern verbrachte. Am Fuße des Ölbergs befindet 
sich das Kidrontal mit dem Mariengrab. Nach einer Pause besuchen wir den 
Bethesda Teich, an dem Jesus einen Gelähmten heilt. Die danebenliegende St. 
Anna Kirche verfügt über eine wunderbare Akustik.  Die Via Dolorossa beherbergt 
die Stationen des Kreuzweges und endet bei der Grabeskirche, die zugleich auch 
die Auferstehungskirche ist. Für Christen ein besonderer Ort. Gegen Abend dieses 
Tages besuchen wir den Abendmahlssaal auf dem Zionsberg. Hier entstand die 
junge Kirche. 
 
7. Tag, Sonntag, 26.05. 24 Betlehem – Weiterfahrt zum See Genesaret 
Wir fahren nach Betlehem, 10 km südlich von Jerusalem, besuchen die Hirtenfelder 
und feiern einen Gottesdienst. Wir haben die Möglichkeit zum Einkauf von 
Devotionalien. Anschließend besuchen wir die Geburtskirche. 
Es folgt die Weiterfahrt nach Galiläa 
 
8. Tag, Montag, 27.05. 24 See Genesaret – Kafarnaum – Tabgha – Korazin Berg 
der Seligpreisungen 
Wir starten mit einer Bootsfahrt über den See Genesareth, Ort des reichen 
Fischfangs und des Seesturms. Wir besuchen Tabgha, der Ort der Brotvermehrung 
und dann Kafarnaum. Es ist der Hauptort der Verkündigung Jesu.  
Nach dem Mittagessen besichtigen wir die Ausgrabungen in Korazim mit den Ruinen 
alter Häuser, eine Badanlage und einer Synagoge. Ein ganz besonderer Blick auf 
den See bietet sich auf dem Berg der Seligpreisungen. Wir werden an die 
Bergpredigt erinnert. Mit einem Spaziergang zur Primatskapelle am See Genesareth 
schließen wir den Tag ab.   
 
9. Tag, Dienstag, 28.05. 24: Kana – Nazareth - Tabor 
In Kana tat Jesus sein erstes Zeichen und wandelte Wasser in Wein. In Nazareth 
verbrachte Jesus seine Kindheit und Jugendzeit. Wir besuchen die eindrückliche 
Verkündigungs- und Josefskirche. Nach dem Besuch des Abhanges, von dem sie 
Jesus hinabstürzen wollten, fahren wir zum Tabor. Petrus, Jakobus und Johannes 
machten mit Jesus eine besondere Erfahrung. Es ist zugleich ein Berg mit einem 
wunderbaren Rundblick auf die Jesreel-Ebene und den Karmel.  
 
10. Tag, Mittwoch, 05.05. (abhängig von der Abflugzeit) 
Am letzten Tag auf der Fahrt zum Flughafen besuchen wir noch Cäsaräa am Meer. 
Es gibt eine eindrückliche Hafenanlage mit einem Theater. Hier war Pilatus tätig. 
Paulus verbrachte zwei Jahre im Gefängnis. In Cäsaräa begann seine Schiffsreise 
nach Rom. Dann geht es zum Flughafen Ben Gurion. Transfer ins Ländle.  
 
Änderungen des Programms sind möglich und der Reiseleitung vorbehalten 
 
 



 
Unsere Leistungen:  
- Transfer Flughafen Altenrhein hin und retour 
- Flug mit Linienmaschine der ????? nach Tel Aviv   
- in der Touristenklasse und zurück 
- Bordverpflegung 
- 20 kg Freigepäck 
- Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren in Höhe von €  
- alle Fahrten lt. Programm mit Autobus 
- Unterkunft in Doppelzimmern  
- Halbpension   
- örtliche Führungen  
- Eintrittsgebühren 
- Pilgerleitung 
 
Reisepreis:  
Preis im Doppelzimmer: €    
Einzelzimmerzuschlag:   €   
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen 
Höchstteilnehmerzahl: 30 Personen 


